
NÖSK trauert um Herbert Kanai 
Das NÖ. Schiedsrichterkollegium, die Ausschussmitglieder sowie im Besonderen die 
Kollegen der Schiedsrichtergruppe Baden trauern um Herbert Kanai, der am Samstag, 
den 05. Oktober 2024 im 66. Lebensjahr unerwartet bei einem Nachtorientierungslauf 
in Grafenschlag im Waldviertel verstorben ist. 
 

 
 

Der aus Bad Vöslau stammende Herbert Kanai startete seine Karriere als Schiedsrichter am 
25. April 1992. Nach erfolgreich absolvierter Prüfung wurde er am 30. April provisorisch in 
das NÖSK aufgenommen und begann seine Tätigkeit als Linienrichter sowie 
Reserveschiedsrichter. Am 08. Februar 1993 erfolgte die definitive Aufnahme. Am 1. Juli 
1994 erreichte Herbert Kanai einen bedeutenden Karriereschritt mit der Höherreihung in die 
2. Klasse und schließlich am 29. Juni 2000 mit dem Aufstieg in die 1. Klasse seinen 
Höhepunkt. Neben seiner Schiedsrichtertätigkeit gehörte Herbert dem österreichischen 
Gehörlosenverband als Präsident an, wobei er diese Funktion von 2005 bis 2009 ausübte. Als 
begeisterter Orientierungsläufer war er Mitglied des HSV Wiener Neustadt.  

Auf Grund seiner Verdienste für das NÖ. Schiedsrichterwesen wurde Herbert im Jahr 2002 
mit dem Schiedsrichterehrenzeichen in Silber ausgezeichnet.    

Mit Herbert Kanai verliert das NÖ. Schiedsrichterkollegium ein pflichtbewusstes, 
verlässliches und vor allem kollegiales Mitglied und die Kollegen der Schiedsrichtergruppe 
Baden einen guten Freund. 

Der Obmann, sowie die Mitglieder des NÖ. Schiedsrichterausschusses und auch alle 
Schiedsrichterkollegen bringen auf diesem Wege der Familie und allen Freunden ihr 
tiefstes Mitgefühl zum Ausdruck. 
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